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Die Präsidentin des Centre national du cinéma et de l’image animée (Nationales
Filminstitut - CNC), Frédérique Bredin, hat im Rahmen des internationalen
Serienfestivals „Séries Mania“, das vom 22. bis 30. März 2019 in Lille stattfand,
erste Maßnahmen des im vergangenen Jahr von der damaligen Kulturministerin
initiierten TV-Serienförderplans „Plan Séries“ angekündigt. „Wir müssen unseren
TV-Serien helfen, einer industriellen Logik zu folgen; den Übergang von einer
Staffel zur nächsten erleichtern. Das Publikum hat hohe Erwartungen.“, erklärte
Bredin.

Der erste Teil dieses Plans umfasst drei zentrale Maßnahmen, die den
französischen TV-Serien vorbehalten sind.

Die erste zielt darauf ab, die Entwicklung neuer Formate zu fördern, um der
internationalen Nachfrage und den Erwartungen des jungen Publikums gerecht zu
werden. So wird der CNC seinen Förderbonus (25 %) für 52-minütige Folgen einer
TV-Erststaffel auf kürzere, 20- bis 52-minütige Folgen ausweiten. Insbesondere
soll die Entwicklung von Programmen für ein junges Publikum gefördert werden.
Die zweite Maßnahme zielt darauf ab, den zeitlichen Abstand zwischen der ersten
und der zweiten Staffel einer französischen TV-Serie zu verkürzen. Vorgesehen ist,
dass der CNC seinen Förderbonus von 25 % auch für die zweite Staffel von Folgen
mit einer Länge zwischen 20 und 52 Minuten vergibt. Damit soll erreicht werden,
dass die Produzenten die zweite Staffel einer Serie starten, noch bevor die erste
ausgestrahlt wird. Ziel ist es, eine Staffel pro Jahr zu produzieren, was dem
internationalen Standard entspricht. Das Budget für diese Maßnahmen beträgt
drei Millionen Euro pro Jahr. Und schließlich wird der CNC Serien mit hohem
internationalem Anspruch unterstützen, indem er Werken, die im Ausland eine
beträchtliche Vorfinanzierung erhalten, Fördergelder gewährt.

Ein zweiter Teil des Plans zur Förderung von TV-Serien soll nach Abschluss der
laufenden Gespräche mit den Vertretern des audiovisuellen Sektors ausgearbeitet
werden. Hier wird der Schwerpunkt auf der Drehbuchgestaltung und Entwicklung
der Serien liegen. Zudem soll die Verwendung visueller Effekte für französische
TV-Serien erleichtert werden.
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Communiqué de presse du gouvernement français, « Culture : un plan
d'aide aux séries françaises », 28 mars 2019

https://www.gouvernement.fr/culture-un-plan-d-aide-aux-series-francaises

Pressemitteilung der französischen Regierung, „Kultur: ein Förderplan für
französische TV-Serien“, 28. März 2019
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